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Beschluss S 1/248. – 22.02.2017 (11:0:0)  
Der Senat beschließt die Tagesordnung mit  
- Verschiebung der TOP 7.2.9 und 7.2.10 in den TOP 7.3  
- Vertagung der TOP 8 und 11 und  
- Ergänzung des TOP Bestellung von Kommissionsmitgliedern.   
   
Beschluss S 2/248. – 22.02.2017 (10:0:1)  
Der Senat stimmt dem Protokoll der 247. Sitzung vom 25.01.2017 ohne Änderungen zu.  
 
Beschluss S 3/248. – 22.02.2017 (35:0:0) nach Stimmenverhältnis BbgHG § 61 
Gr. HL (18:0:0), Gr. WiMi (4:0:0), Gr. Stud. (12:0:0), Gr. MTV (1:0:0) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der  
a)  Satzung zur Änderung der Neufassung der Ordnung für den weiterbildenden Studi-
engang Master of European Governance and Administration (MEGA) an der UP und 
der Neufassung der Ordnung für den weiterbildenden Studiengang „Master of Euro-
pean Governance and Administration“ (MEGA),    
b)  Ersten Satzung zur Änderung der Neufassung der fachspezifischen Ordnung für das 
Zwei-Fächer-Bachelorstudium im Fach Soziologie an der UP,   
c)  Einstellung des Deutsch-Russischen Masterstudiengangs Verwaltungswissenschaft an 
der UP,    
d) Ersten Satzung zur Änderung der fachspezifischen Zugangs- und Zulassungsordnung 
für den Masterstudiengang Jüdische Theologie an der UP,   
e) Ersten Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für das Masterstu- 
dium im Fach Jüdische Theologie an der UP,   
f) Zugangs- und Zulassungsordnung für den weiterbildenden Masterstudiengang  
„Schul- und Bildungsmanagement“ an der UP,   
g) Fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung für den weiterbildenden Masterstu- 
diengang Schul- und Bildungsmanagement an der UP und  
h) Fachspezifischen Zugangs- und Zulassungsordnung für den Masterstudiengang Bio-
informatik an der UP. 
    
Beschluss S 4/248. – 22.02.2017 (18:17:0) nach Stimmenverhältnis BbgHG § 61 
Gr. HL (18:0:0), Gr. WiMi (0:4:0), Gr. Stud. (0:12:0), Gr. MTV (0:1:0) 
Der Senat beschließt die Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Zulassung 
zu Studienplätzen in zulassungsbeschränkten grundständigen Studiengängen an der UP 



mit der alternativen (Varianten)wahl strukturiertes Studienvorbereitungsprogramm  
oder Berufsausbildung als zweites Auswahlkriterium.  
Sollte dieses Verfahren einen nicht leistbaren Prüf- und Verwaltungsaufwand für die 
UP darstellen,  beschließt der Senat die Erste Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Zulassung zu Studienplätzen in zulassungsbeschränkten grundständigen Studien-
gängen an der UP mit der Variante Berufsausbildung als zweites Auswahlkriterium. 
 
Beschluss S 5/248. – 22.02.2017 (29:0:6) nach Stimmenverhältnis BbgHG § 61 
Gr. HL (18:0:0), Gr. WiMi (4:0:0), Gr. Stud. (6:0:6), Gr. MTV (1:0:0) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der  
Fachspezifischen Zulassungsordnung für die gemeinsamen Masterstudiengänge „Medi-
enrecht und -management – Digital Media Law and Management (LLM)“ und „Medi-
enrecht und - management – Digital Media Law and Management (MBA)“ an der UP 
und an der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF und    
Fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung für die gemeinsamen Masterstudien-
gänge „Medienrecht und -management – Digital Media Law and Management (LLM)“ 
und „Medienrecht und -management – Digital Media Law and Management MBA)“ an 
der UP und an der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF  
unter Beachtung der speziell für MBA-Studiengänge erarbeiteten Qualitätsstandards 
(vgl. etwa EQUAL MBA Guidelines) bei der Entwicklung des MBA-Studiengangs (s. 
obige Protokollnotiz). 
   
Beschluss S 6/248. – 22.02.2017 (11:0:0) 
Der Senat empfiehlt die Umsetzung der als Anlage 1 beigefügten – vorläufigen – Budget-
planung 2017 für die UP.  
   
Beschluss S 7/248. – 22.02.2017 (11:0:0) 
Der Senat nimmt die in der Anlage 2 befindliche Protokollnotiz  zu Gründungsmodalitä-
ten der Digital Engineering Fakultät (DEF) zustimmend zur Kenntnis.   
   
Beschluss S 8/248. – 22.02.2017 (8:0:3) 
Der Senat schlägt dem Präsidenten auf Empfehlung der Mitglieder des Forums für Re-
ligionen im Kontext (FRK) folgende Personen als Vorstandsmitglieder für das FRK vor:  
- Prof. Dr. Johann Ev. Hafner  
- Rabbiner Prof. Walter Homolka PhD PhD DHL 
- RiOVG Prof. Dr. jur. Thorsten Ingo Schmidt  
- Prof. Dr. Martin Wilkens  
- Kadir Sanci M.A. 
   
Beschluss S 9/248. – 22.02.2017 (11:0:0)  
Der Senat bestellt für den/die   
Allg. Wahlausschuss  
Herrn Prof. Dr. Steffen Ganghof als Mitglied der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftli-
chen Fakultät,  
Nutzerbeirat der UB  
Frau Katrin Schneider als stellvertretendes Mitglied für die UB,  
Ethikkommission 
Herrn apl. Prof. Dr. Jens Raila (MNF)   als Mitglied und    
FNK   
Frau Prof. Dr. Pia-Maria Wippert als stellvertretende Vorsitzende. 
   



Beschluss S 10/248. – 22.02.2017 (9:1:1) 
Der Senat stimmt der Umbenennung der W3-Professur für Soziologie der Ge-
schlechterverhältnisse in W3-Professur für Sozialstruktur und soziale Ungleichheit zu.  
 
Beschluss S 11/248. – 22.02.2017 (11:0:0) 
Der Senat nimmt die Ausschreibung der W3-Professur für Sozialstruktur und soziale 
Ungleichheit zustimmend zur Kenntnis.  
   


